
 
 
 

 

 

Pressemitteilung 
 

Aachen, 23. November 2007 
 
Nachwuchsstars Weinberg, Brüse und Hassmann geben Startzusage 
Salut-Festival Aachen 2007 (6. – 9. Dezember): Zeiteinteilung ist nun online 
 

Große internationale Erfahrung haben die Springreiter Thomas Weinberg, Christoph Brüse und 

Felix Hassmann sogar schon beim Weltfest des Pferdesports, CHIO Aachen gesammelt: Jetzt 

sind sie erneut beim renommierten Salut-Festival Aachen 2007 für Junioren, Junge Reiter und 

Pony-Reiter zu erleben. Vom 6. bis zum 9. Dezember treffen sich – inzwischen zum 17. Mal – die 

erfolgreichsten deutschen und einige europäische Talente in der Albert-Vahle-Halle auf dem 

CHIO-Gelände. Einem, wie Bundestrainer Kurt Gravemeier meint, der „besten Nachwuchturniere 

Europas“.  

 

Die Zeiteinteilung für die Spring-Wettbewerbe ist ab sofort unter www.salut-festival.de 

nachzulesen. Die Prüfungen beginnen Donnerstag (6.12.) ab 14 Uhr und enden Sonntagabend 

(9.12.). Insgesamt 180 Teilnehmer sind mit 300 Pferden am Start. „Ich bin mir sicher, dass wir so 

manchen CHIO-Teilnehmer von morgen schon jetzt beim Salut-Festival sehen werden. Es gehört 

zur Philosophie und zur Verantwortung des ALRV, dass wir die Jugend fördern und ihr eine 

große Bühne bieten“, meint Frank Kemperman. Der Geschäftsführer des Aachen-Laurensberger 

Rennverein e.V. (ALRV) ist zusammen mit Ex-Nationenpreisreiter Willibert Mehlkopf und Rolf-

Peter Fuß (Geschäftsführer des Pferdesportverbands Rheinland) Turnierleiter des Salut-

Festivals. „Und das Tolle für die Besucher: Der Eintritt ist frei,“ sagt Mehlkopf, der die 

Veranstaltung 1991 gegründet und nach seinem Erfolgspferd Salut benannt hatte. 

 

Um sich die renommierten Titel des Hallenchampions bei den Junioren, Jungen Reitern und 

Pony-Reitern zu sichern, gilt es in den jeweils drei Wertungsprüfungen die meisten Punkte zu 

sammeln. Zusätzlich im Programm des Salut-Festivals ist die Qualifikation für das Hans-Günter-

Winkler-Nachwuchsprogramm 2008 in der Dortmunder Westfalenhalle.  

 

Alle Infos: www.salut-festival.de 


